
 Mediendienst
 

Stuttgart, 21. Mai 2014

FDP-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg
Haus des Landtags, Konrad-Adenauer-Str. 3, 70173 Stuttgart
Dr. Jan-Havlik, Pressesprecher, Tel: 0711 2063 9013, Fax 0711 2063 610
jan.havlik@fdp.landtag-bw.de; www.fdp-dvp.de

Bullinger: Es rächt sich, dass Grün-Rot auf 140 Millionen Einnahmen durch
Studiengebühren verzichtet hat

Zur Meldung, dass Ministerpräsident Kretschmann und Wissenschaftsministerin Bauer den Hochschulen
des Landes finanzielle Unterstützung zusicherten, sagte der wissenschaftspolitische Sprecher der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Friedrich Bullinger:

„Ministerpräsident Kretschmann und Wissenschaftsministerin Bauern sollten jetzt Prioritäten setzten und
auf einige der grün-roten Lieblingsprojekte verzichten. So würden Mittel frei, um den Universitäten zu
helfen. Es rächt sich jetzt, dass Grün-Rot die Studiengebühren abgeschafft hat und damit fährlässig auf
140 Millionen Euro Einnahmen pro Jahr verzichtet. Die FDP-Landtagsfraktion schlägt vor, ein Modell
nachlaufender und sozialverträglicher Studiengebühren einzuführen, die erst ab einer bestimmten
Einkommensgrenze zurückbezahlt werden müssen. Die Landesregierung muss ihrer Verantwortung für
die Hochschulen nachkommen und sollte nicht allzu sehr auf den Bund setzen, dessen Mittel für
Hochschulen und Wissenschaft erst in einigen Jahren den Ländern zugute kommen werden.“

 


